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268 Sonnabend den 15 November 1878

Vorlagen
sür die Sitzung der Stadtverordneten

am 17 November cr Nachmittag 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Vorlage die schießgrabenstraße berr
2 Wahl eines Deputirten sür das Leihamt

Geschlossene Sitzung
3 Wahl eines Mitglieds der Einschatzungs Eommission

für die Communal Einkommensteuer
4 Antrag die Entziehung des freien Gases für das

Stadttheater betr
5 Annahme eines Nebenamtes Seitens eines Beamten
6 Defirntive Anstellung eines Polizei Iergeanten

Der Borsteher der Stadtverordneten
von Radecke

Zur Tagesgeschichte
Frankreichs Zukunft

Wenn man eine Hasenpastete machen will heißt es
im Kochbuche so nimmr man einen Hasen u s w Der
Hase aber ist und bleibt die Hauptsache Die französischen
Realisten aber wollten ein Königthum gründen ohne einen
König zu haben Der Graf von Ehambord den sie dazu
auSersehen hatten trat im letzten Augenblicke zurück er
war ohnehin zu der Rolle die er spielen sollte sehr wenig
geeignet

Den Royalisten meinte Jemand ging eS umgekehrt
wie Saul dem Sohne KiS der einen Esel suchte und ein
Königreich fand sie wollten einen König suchen und fanden
einen Sein Schreiben an EheSnelong vom 27 Okto
ber in welchem er die bereit gemachten Zusagen zurücknahm
fordert in der That zum Spott Heraue und die Witzblätter
die ihn sich mit j nem Schreiben erstechen lasse haben nicht
Unrecht

UebrigenS wild berichtet daß der unglückliche Präten
dent nach senein Schreiben noch auf seine Thronbesteigung
gehofft und seine Unterhandlungen fortgesetzt habe Danach
zu schließen wäre jener Brief genugsam auS seiner Unfähig
keit und seinem Fanatismus zu erklären während Andere
meinen er habe jenen Brief aus Furcht geschrieben weil er
sich nicht fähig fühlte in Frankreich zu regieren

Wenden wir uns jetzt zu einem Gegenstande der
unserer Aufmerksamkeit würdiger ist zu Frankreich und der
Lage die ihm seit 14 Tagen durch jenes AbeaukungSschrei
ben geschaffen wurde Nur einen Augenblick dachien die
Royalisten daran ein Königthum ohne König zu schaffen
Dieser Plan scheiterte schrn daran daß die Prinzen des
HauseS Orleans sich weigerten die Stelle eines General
Lieutenants de Königreichs zu übernehmen Durch ihre
bedingungslose Unterwerfung unter Heinrich V haben sie
selbst ihrem Ehrgeiz einen Riegel vorgeschoben

Es blieb also für die conf rvative Partei oder die
Partei der Ordnung wie sie sich gern nennt nichts übrig
als die Vollmachten des Präsidenten der Republik Mac
Mahonö zu verlängern Und so schien Frankreich in ein
stilles Fahrwasser gelangt zu sein Denn etwas Anderes
als die Verlängerung der Präsidentschaft des Marschalls
Mac Mahon harre die Linke der Versammlung den monar
chijchen Plänen der Rechten nicht entgegen zu setzen gewußt

Äeide Theile schienen einig zu sein und bei der Wieder
eröffnung der National Versammmng buche man aus Ueber
einstimmung wenigstens für die nächste Zukunft hoffen
Noch am Tage der Eröffnung 5 November brachte die
Times einen hoffnungsvollen Leitartikel über Frankreich

Es sollte ganz anders kommen Frankreich ist das
Land der Ueberraschungen und die Tragikomödie seiner
Geschichte spielt sich unter vielen Theateresfecten ab Daß
die rohatlftlsche Mehrheit der Versammlung und Mac Mahon
der sich offen zu ihr bekannt hat Alles aufbieten würden
um sich an der Gewalt zu behaupten ließ sich erwarten
Aber sie haben ihre Sache durch Maßlosigkeit verdorben
Gleich der Präsiventenboischafl Mac Mahons die am 5 d
verlesen wurde war ein befremdendes und selbst für einen
ehrlichen Soldaten etwas plumpes Machwerk

Im Eingänge der Botschaft rühmt er die Ordnung
Ruhe und Gesetzlichkeit die im Lande herrsche Und am
Schlüsse fordert er nicht blos die Verlängerung sondern
auch die Ausdehnung seiner Vollmachten da sich auf die
bisherige Weise nicht fortregieren lasse Denn es fehle der
Regierung an Festigkeit und an Ansehen sie könne sich oft
bei ihren eigenen Dienern keinen Gehorsam verschaffen
deren Treue Ergebenheit und Gesetzlichkeit er soeben erst
gerühmt hatte Namentlich klagte er über die Ausschreitun
gen der Presse und der städtischen Behörden und verlangte
zu deren Zügelung eine stärkere Regierungsgewalt

Dieser Botschaft folg e auf dem Fuße ein Antrag von
Changarnier und Genoffen dte Gewalt Mac MahonS nicht
etwa um 3 5 oder 6 sondern um 1U Jahre zu verlängern
Die Conservativen verlangten für ChangarnierS Antrag die
Dringlichkeit und eine besondere Commission setzte diese
durch aber nur mit einer Mehrheit von 14 unter 71l
Abgeordneten Währen die 13 ErgänzungSwahlen inzwischen
erfolgt und vielleicht alle republikanisch ausgefallen so wäre
nur eine Stimme Mehrheit übrig geblieben

Eine zehnjährige Verlängerung der Amtsgewalt ohne
daß die Verfassung festgesetzt oder auch nur ihr Eharalttr
als republikanisch anerkannt ist das ist gewiß gleichbedeutend
mit der Diktatur Und wenn man vollends bedenkt wie
stramm schon jetzt in Frankreich regiert wie namentlich mit
der Presse umgesprungen wird so kann man sür Dik atur
auch wohl Säbetherrjchaft sagen

In Frankreich mußten diese Vorgänge den übelsten
Eindruck machen Man lebt in einer Republik wenigstens
führen die Bekanntmachungen und selbst die Münzen diesen
Titel und der Name Republik übt namentlich auf junge

und unreife Gemüther besonders dadurch einen gewissen
Zauber aus daß er grögere Freiheiten zu versprechen scheint
Und nun das Gegentheil von allem was man zu erwarten
sich berechtigt glaubte

Die Ecnservativen fühlen was sie auch sagen mögen
daß sie die Mehrheit des Volkes nicht auf ihrer Seite ha
ben und so schicken sie sich an mit Gewalt zu regieren
Ader auch in der Versammlung selbst rroht die Mehrheit
ihren Händen zu entschlüpfn

Unter 15 Bureaux haben 8 republikanisch und nur
7 conservativ gewählt und der Bericht d S Ausschusses wird
schwerlich für den Ehangarnierschen Antrag ausfallen In
Frankreich herrscht gerechte Mißstimmung und selbst das
Ausland spricht sich einmüthig gegen das gewaltsame und
überstürzte Vorgehen der Rechten aus

Es muß sich bald zeigen ob Marschall Mac Mahon
dessen Ansehen durch den Bazaincschen Prozeß nicht gewon
nen hat auch wirklich vollkommen Herr der Lage ist ob
die Rechte trotz alledem ihren Willen durchsetzt und das
Bedürfniß nach Ruhe in Frankreich größer ist als alles
Uebrige so daß das Land sich ruhig fügt

Die republikanische Linke verlangt nach einem Plebiscit
wenn nicht nach Auflösung der National Versammlung und
so stehen sich feindliche Parteien gegenüber die jeden Augen
blick aufeinanderplatzen können Die mnen Stürme für
Frankreichs Staaisschff de wir neulich befürchteten sind
rasch eingetreten und mchr als je möchte man ihm ein

oi titsr oeouxg xortum zurufen

Berlin 13 Nov Der Staats Anz giebt heute
wieder folgendes Bü letin aus Se Majestät der Kaiser
und König haben zwar eine nicht ganz gute Nacht gehabt
jedoch schreitet die Besserung weiter vor

Ein bedeutsames Symptom für die gegenwärtigen
Parteiverhältnisse im Herrenhaus war der gestrige Ausfall
der Wahl dcS Präsidiums Für dte Wiederwahl des Grasen
Otto Srolberg Wernigerode als ersten Präsidenten ver
einigten sich alle Parteien bei der Wahl rer beiden Vice
präsidenten aber brachte die Linke ihre beiden Eandidaten
von Ä ruuth und Hasseibach nnt 2 gegen 27 resp 23
Stimmen durch welche auf die Herreu von Ploetz und
Graf Brühl fielen Die Fractum Stahl verfügte also
gestern nur über ein Drittel der Stimmen des Hauses
während sie sonst immer rasch und vollzählig auf dem Platze
war und dadurch die Linke schlug Die feudale Opposition
scheint von den schweren Niederlagen die sie überall erlit
ten hat doch müde zu sein Freilich spricht diese Ermüdung
nicht gegen sondern für eine R form des Hauses

Der Oberkirchenrath yac angeordnet daß vom
nächsten Sonntage ab während der Dauer der Landtags
session dieses für das Vaterland wichtigen Ereignisses in
allen evangelischen Kirchen bei den öffentlichen Gottesdien
sten fürbittend zu gedenken ist

Joseph
Ein Erzählung aus unvergeßner Zeit

Von A Rode
Fortsetzung

Joseph hatte schon als Knabe der kleinen Lotte
zwischen den zerstreut liegen en kleinen Feisentrümmern
twm naladenden Sitz dort geschaffen auf welchem sie
immer gern dem Gefange der Vögel lauschend geruht und
geträumt hatte

Auch heute lenkte sie die eilenden Schritte hierher
die früh übernommenen Hausfrauenpflichten hatten sie er
müdet und Ruhe und Sammlung waren ihr willkommen
S war ihr fast lieb den Geliebten noch nicht anwesend
zu finden das Herz war ihr so voll und weit daß
unbeachtete Einsamkeit sie für den Augenblick erquickte

Vor ihr lag das Thal vom klaren Flusse durchzogen
dessen User rechts und links die abgeernteten Felder ein
säumten

Aber auch manch unbebautes Streifchen Erde lag
r och zwischen den Stoppelfelcern man war noch nicht so
darauf versessen jeden Maulwursshüg l und Rasenrain
auszubeuten und mit dem Brode der Armen der noth
Menden Kartoffel zu bepflanzen die Mutter Erde trug
genug sür alle ihre Kinder und man gönnte ihr deshalb
auch ein klein wenig Rnhe mehr als in unseren fpeculativen
eisenbahndurchsausten Jahrzehnden

Ueber den Fluß spannte sich ein schmaler Brückensteg
von so zweifelhaftem Werth daß die Gänsefchaar auf dem
benachbarten mit Margarethenblümchen reichlich geschmückten
Gemeindeanger fast zu beneiden war weil sie sich ihm nicht
anzuverttauen brauchte sondern das bekannte und geliebte
Element durchschwimmen konnte

Charlotte setzte sich auf einen mit grünem MooS über
zogenen Felsblock nieder und liebliche Bilder des Glückes
tauchte, vor ihrer reinen Seele auf

Sie dachte wie glücklich durch Heinrich S Liebe und
alleinigen Besitz sie baw dort drüben jenseits des Flusses
wohnen würre Leise fühlte sie die Augen feucht weroen
im überströmenden Gefühl der Rührung

Der Geliebte ließ sie indessen nicht lange mit ihren
Gedanken allein Das freudige Bellen eines Hundes tönte
aus dem Thale herauf und im nächsten Augenblicke sprang
eine Dogge auf das junge Mädchen zu welche ihre stür
mischen Liebkosungen ihrem Herrn abgelauscht hatte zu
gleicher Zeit umschloß sie ein starker Arm so fest daß es
ihr fast Schmerz machte uno ein heißer Mund bedeckte ihre
Lippen mit feurigen Küssen Heinrich v Braun stand
vor ihr

Endlich hier rief er wie lange ist heute der Tag
geworden Du mußt mich entschädigen Geliebte für
Alles was ich durch Geschäfte an meinem Glücke ver
säumte

Sie nahm zutraulich seinen Arm um sich darauf zu
stützen und den stürmischen Liebkosungen einen bequemen
Ablciter zu schaffen und trat den Heimweg an Er erzählte
ihr während des Gehens von den Erlebnissen des Tages

wie er Gäste eingeladen habe er wolle der Well
sein theuerstes Gut zeigen und sie Freunden und Bekannten
morgen als seine Braut vorstellen da eine Veröffentlichung
ihres Herzensbundes bis jetzt noch nicht stattgefunden hatte
Auch theilte er ihr mit wie eine Deputation der Zigeuner
bei ihm gewesen sei um ihn zu bitten ihnen zum mor
genden Feste eine Tenne der Gutögebäude als Tanzplatz
einzuräumen er habe ihre Bitte bereitwillig erfüllt sei
aber herzlich froh die lästigen Tagediebe und Müßiggänger

die nur eine Grille der Regierung zu einer Plage der
Gegend gemacht habe bald nicht mehr sehen zu müssen
Er überraschle Charlotte mit einem kleinen rothen Maro
quin Etui in welchem sie als Schmuck für den morgenden
Tag ein Perlenkreuz fand

Sie drückte es glücklich und danlbar an die Lippen
sie kannte die Thränendeutung der Perlen noch nicht

Oben im Forsthause stand die Abendtafel festlich ge
deckt der Hülfsförster des alten Herrn nahm heute als
Gast Theil daran

Der Brat n der alten Liesbeth erwies sich als wohl
gerathen und der alte Wein der Oberförsters erhöhte die
Stimmung

Joseph hatte die Zeitung aus der Stadt holen müssen
sie enthielt Berichte über den ausbrechenden Krieg und gab
den Tiegeshossnungen welche das Volk erfüllten lebhaften
etwas prahlerischen Ausdruck

Heinrich Holle einen Brief hervor den er gestern von
einem Freunde und Kameraden aus der Resioenz erhallen
hatte Er lautete

Lieber Heinrich
Endlich geht es fort dem neuen Roßbach entgegen

Wie jammerschade daß Du nicht dabei sein kannst wenn
wir den Bonaparte sangen und der Bestie die Nägel
beschneiden Doch werde ich Dir getreulich davon er
zählen wenn ich den Neujahrspunsch bei Dir trinke
wie ich die löbliche Absicht habe Die herrliche Königin
ist seit einigen Wochen von Phrmont zurück und sah
neulich mit den Prinzen und Prinzessinen der Parade im
offen Wagen zu Es war eine Freude dte strammen
Burschen in rhren neuen knappen Uniformen zu sehen
und dre blanken glänzenden Kanonen sollen dem Bona
parte ordentlich um die Ohren brummen und ihn zum
Ausreisen zwingen Rüste Küche und Keller damit wir
das SiegiSfest würdig bei Dir feiern können Ich lege
Deiner schönen Braut meine ritterlichen Huldigungen zu
Füßen D in Freund Gustao Baron Horn

Wenn Heinrich auf Anerkennung der ausgesprochenen
KriegSlust und Bravour für seinen Freund gerechnet hatte
so sah er sich getäuscht

Fortsetzung folgt



Berlin 13 November Der Bundesrath beschloß in
seiner heutigen Sitzung eine Verlheilung von weiteren 3t
Millionen Thalern Kriegsentschädigung an die ehemaligen
Norddeutschen Bundesstaaten

Die Wahl des Präsidiums im Abgeordnetenhaus
wird am nächsten Sonnabend stattfinden Als Carididaten
für das Präsidium sind die Herren v Bennigsen Dr Löwe
unv Dr Friedenthal aufgestellt Worten

Der Entwurf der obligatorischen Civilehe scheint
an den Landtag nicht gelangen zu sollen Wie die Kreuz
zeitung wissen will ist die Angelegenheit durch einen Wi
derspruch von einflußreicher Stelle von der man ihn wohl
am wenigsten erwartet hatte vorläufig ins Stocken ge
rathen

In dem Etat pro 1874 ist nach wie vor die Zei
tungsstempelsteuer aufgenommen worden Auch von einem
Gesetzentwurf zur Aushebung dieser Steuer soll bisher nicht
die Rede gewesen sein

Die Centrumsfraction soll beabsichtigen den Erlaß
einer Adresse des Abgeordnetenhauses an die Krone zu be
antragen

Zu all den anderen Befestigungswerken der Deut
schen Westgrenze wird vom nächsten Frühjahr ab nun auch
noch eine Rhein Flotille von Panzer Kanonenbooten hinzu
treten Die erste Anregung hierzu haben jedenfalls die in
der zweiten Schlacht bei Orleans erbeuteten vier französi
schen Kanonenboote geboten Dem Vernehmen nach soll
der Stand dieser Flotille allmählich auf 12 Boote erhöht
werden welche da ihr Tiefgang nur zu 5 Fuß berechnet
ist erforderlichen Falls auch auf der Mosel bis etwa Die
denhosen und den meisten anderen größeren Nebenflüssen
des Rheines verwendbar erscheinen würden

Posen 12 November Der Erzbischof Ledochowski
protestirt in einem Schreiben an den Ober Piäsidenten
Günther gegen die Einhaltung seines GeHalles bis zur
Besetzung der Propstei von Filehne und beruft sich auf die
durch den Staat abgeschlossen Verträge sowie auf die Ver
pflichtung zur Zahlung nach den Staatsgefetzen und dem
Erforderniß staatlicher Ehre

Paris l2 November Der Bescheid Mac MahonS
an die Fünfzehner Kommission machte auf die Linken einen
schlimmen fast herausfordernden Eindruck Das linke Cen I
trum ist nunmehr einstimmig entschlossen definitiv die Ein
führung der Republik zu verlangen Die Regierung hat
sich offenbar um so schroff aufzutreten des Votums der
Bonapartisten versichert Die entscheidende Debatte erwar

tet man für Montag
Versailles 3 November Das hiesige Zuchlpolizei

gericht verurtheilte heute den Oberst Sloffel wegen seines
jüngsten Verhaltens vor dem Kriegsgerichte in Trianon zu
dreimonatlichem Gefängniß und Tragung der Kosten

Kirchensache
Nach den höheren Orts ergangenen Bestimmungen

soll nunmehr mit der Ausführung der neuen Kirchenge
meinde und Synodalordnung vorgegangen werden und eS
wird demnächst auch in den hiesigen Parochieen der Ge
meindekirchenrath und die Gemeindevertretung zu wählen sein

Bevor aber zu dieser Wahl geschritten werden kann ist die
Liste der Wähler aufzustellen In diese werden alle die
jenigen Gemeindeglieder aufgenommen welche sich dazu an
melden und dadurch willig und bereit erklären zu den Auf
gaben des kirchlichen Gemeinwesens nach ihren Kräften
mitzuwirken Dazu berechtigt sind alle männlichen
selb st ständigen über 24 Jahre allen Mitglieder der
Gemeinde welche bereits ein Jahr in der Gemeinde oder
doch am Orte wohnen
Als selbstständig sind nicht anzusehen diejenigen

a welche keinen eigeneu Hausstand haben oder kein öffent
liches Amt bekleiden oder kein eigenes Geschäft be
ziehungsweise nicht als Mitglieder einer Familie deren
Geschäft führen

b welche unter Kuratel stehen oder sich im Concurse
befinden

o welche im letzten Jahre vor der Wahl armuthshalber
Unterstützung aus Armenmitteln oder Erlaß der StaatS
steuern oder der kirchlichen Beiträge genossen haben

Ausgeschlossen vom Wahlrechte ist nur
a wer nicht im Vollbesitz der bürgerlichen Ehrenrechte

sich befindet
k wer wegen eines Verbrechens oder wegen eines

solchen Vergehens welches die Unlersagung der Aus
übung der bürgerlichen Ehrenrechte nach sich ziehen
muß oder kann in Untersuchung sich befindet bis zur
Beendigung der Sache

o wer durch Verachtung des göttlichen Wortes oder un
ehrbaren Lebenswandel ein öffentliches noch nicht durch
nachhaltige Besserung gesühntes Aergerniß gegeben hat

ä wer wegen Verletzung besonderer kirchlichen Pflichten
nach Vorschrift eines Kirchengesetzes des Wahlrechts
verlustig ertlärt ist

An alle wahlberechtigten Gemeindeglieder ergeht
demnach jetzt die Aufforderung sich zur Aufnahme in die Wäh
lerlisten ihrer Parochie anzumelden da nur diejenigen
welche in die Listen eingetragen sind bei dem Wahlacte als
Mitstimmende zugelassen werden können

Eximirte Personen können die Gemeinde wählen
in welche sie eintreten wollen haben aber gleichzeitig zu
erklären daß sie ihren Exemtionsrechten entsagen

Die Anmeldung muß inneihalb der Zeit von Sonn
tag den 16 November bis einschließlich Sonn
tag den 3t November geschehen Vom 1 December
ab ist dann die Wählerliste anzufertigen und nachher 14
Tage lang zur Einsicht Behufs etwaiaex Reklamationen
öffentlich auszulegen worüber weitere Bekanntmachung vor
behalten bleibt

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen Als Ort der mündlichen Anmeldung ist

für die Marien Ulrichs und Moritzge
meiiide die Sacristei ihrer Kirche

für die Gemnnden von Neumarkt und Glaucha
das Confirmandenzimmer ihres Pfarrhauses

bestimmt
An den Wochentagen werden daselbst täglich in

de r Stunde von 12 1 Mitglieder des bisherigen Ge
meindekirchenrathes zur Entgegennahme von Anmeldungen
gegenwärtig sein An den drei Sonntagen findet die
Anmeldung unmittelbar nach beendigtem Vor und Nach
mittagsgottesdienste daselbst statt

Zur schriftlichen Anmeldung werden Formulare
welche alle nöthigen Angaben bezeichnen von Sonnabend
den 15 d M ab bei den Küstern der hiesigen Kirchen
unentgeltlich zu haben sein auch werden solche an den An
meldungsorten vorräthig sein und können sogleich an Ort
und Stelle ausgefüllt werden Formulare welche von dem
Anmeldenden nicht persönlich übergeben werden müssen
von ihm eigenhändig unterzeichnet sein Wenn Jemand
vorzieht seine Meldung brieflich einzureichen so muß
das Schreiben seine eigenhändige Unterschrift tragen und
über folgende Punkte Auskunft geben

j Vor und Zuname 2 Stand oder Gewerbe
3 Wohnung 4 Wie lange in der Gemeinde oder
am Orte wohnhaft 5 Lebensalter k Ob
selbständig

Alle schriftlichen Anmeldungen sind entweder in den
Anmeldestunden an den bezeichneten Orten abzugeben oder
an den Pfarrer resp Oberprediger der betr Gemeinde zu
richten

Indem diese Bestimmungen hiermit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht werden ergeht zugleich an alle Wahlbe
rechtigten die dringende Bitte den bei dieser ersten Wahl
erforderlichen geringen Mühwaltungen sich nicht zu ent
ziehen Es wird durch die neue Ordnuug den Kirchenge
meinden das Recht der Selbstverwaltung und den Gemeinde
gliedern die Befugniß zum Aufbau deS kirchlichen Lebens
mehr als bisher selbstthätig mitzuwirken gewährt

ES ist durch diese Ordnung wie der Evangelische
Oberkirchenraih in seiner unter dem 31 October erlassenen

I Jnstruction sich auSspricht Fürsorge getroffen den soge
I nannten Laienstand so zu organisiren daß die in demselben

vorhandenen kirchlichen handlungsfähigen Kräfte zum Dienste
in den Aufgaben des Gemeinwesens in möglichstem Um
fange herangezogen vnd mit dem gebührenden Antheil an
der Selbstbestimmung der Kirche ausgestattet werten Des
halb hat d e Gemeindeordnung zwar cinerseiis das Noth
wendige vo gekehrt daß Elemente welche dem Christenthum
geradezu feindselig sind oder doch von der kirchlichen Ge
meinschaft sich grundsätzlich abgelöst haben nicht berufen
werden können Namens dieser Gemeinschaft zu handeln
was ehrlicher Weise auch nicht in deren Absicht liegen kann
Andererseits aber hat das Gesetz sich aller Bestimmungen
enthalten durch welche in dem Kreise derjenigen welche den
Zusammenhang mit der Kirche nicht aufgehoben haben die
Auswahl eingeengt oder bestimmte innerhalb der Kirche vor
handene Richtungen mit einem gesetzlichen Uebergewicht aus
gestattet werden könnten

Eine solche Bevorzugung hätte im voraus den bezweck
ten Erfolg vereiteln müssen daß die neue Ordnung dazu
diene unser evangelisches und evangelisch sein wollendes
Volk überhaupt mit den Interessen der Kirche wieder enger
zusammenzuschließen und dadurch jenes evangelische Gemein
gefühl zu kräftigen welches mit Dankbarkeit und Liede an
den der evangelischen Gefammtgemeinde anvertrauten Gü
tern der Reformation hängt mit Willigkeit in den Dienst
ihrer Erhaltung unv Mehrung sich stellt und in der Ver
fchiedenartigkeit der auf diesem Boden stehenden Richtungen
keine trennenden Unterschiede sondern eine verbindende
Mannichfaltigkeit erblickt

Mögen denn alle Betheiligten dadurch daß sie sich
an den Wahlen rege betheiligen und die rechten Männer
wählen beweisen daß sie sowohl die Rechte die ihnen durch
die neue Ordnung verliehen sind als auch die Pflichten er
kennen die ihnen dadurch auferlegt werven

Halle den 12 November 1873
Der Superintendent

o Dryauder

Im Anschluß an vorstehende Bekanntmachung werden
die Mitglieder unserer Gemeinde hierdurch benachrichtigt
daß Anmeldestellen für sie eingerichtet sind

1 an den Sonnlagen den 1k 23 und 3V Novem
ber c nach dem Hauptgottesdienste in der Sakristei der
Domkirche

2 an den Wochentagen täglich von 9 1 Uhr bei
dem Herrn Presbyter Kaufmann Bäntsch Markt 6
und bei dem Herrn Domprediger Focke große Ulrichs
straße 13

An diesen Anmeldestellen werden Formulare zur so
fortigen mündlichen Anmeldung aueliegen dieselben aber
auch ebendort wie bei dem Domcustos Fischer Domplatz
Nr 3 für die briefliche Anmeldung unentgeltlich zu ha
ben sein

Halle den 13 November 1873
Das Presbyterium

der Königliche Schloß ud Domkirche

Schwurgerichtshof in Halle
Sitzung vom 1t und 11 November

Gerichtshof und Gerichtsschreiber wie bisher Die
Staatsanwaltschaft war durch den Staatsanwalt Woylasch
vertreten

Als Geschworene fungirten Ernst Factor in Beese
dan Barch Gutsbesitzer in Doberstau Bröfe
Gutsbesitzer und Ortsschulze in Kömmlitz Große Ren
tier in Zörbig Felix Zimmermeister in Delitzsch
Jordan Rittergutspächter in Spören Bethmann Kauf

mann hier Siedersleben Rittergutsbesitzer in Picsdorf
Seehausen Kaufmann in Eisleben Jentfch Guts

besitzer und Schulze in Hohenrode Rabe Fabrikbesitzer
in Wettin Arnold PostHalter in Eisleben Außer
dem war der Rittergutsbesitzer Meyer hier als Ersatz Ge
schworener auSgeloost

Am 1l und 12 d Mts wurde gegen die Bergarbei
ter Christian Andreas Weise Christian Bringezu Cart Frei
berg Christian Andreas Bringezu Leopold Just Wilhelm
Wahl Carl Brauns Carl Weise August Heunecke Frie
drich Röber Friedrich Andreas Lutzemann und Gottlob
Lutzemann sämmtlich zu Cönnern wegen eines am 29 Juni
d I in Cönnern verübten Landsriedensbruches verhandelt

An dem gedachten Tage ging der Feldhüler Schmidt
ein w egen seiner Gewissenhaftigkeit bekannter Beamter am
Gasthose zum Ring vorbei wo sich die Bergleute ein
Rendezvous zur Berathung über die Quartalfeur gegeben
hatten Er wurde hier von dem Bergmann Ch A Weife
in gröbster Art insultirt und als er erstaunt fragte welche
Veranlassung dazu vorliege sofort von Weise mit einem
Kniltel derartig über den Kopf gehauen daß das Blut floß
Schmidt zog seinen Säbel und hieb auf Weise ein der pch
nach dem Ring flüchtete die dort versammelten Berg
leute zur Hülfe herausrief und mit diesen unbarmherzig auf
den Schmidt einHieb

Viele Augenzeugen bekundeten daß mindestens 4 oder
5 von den Angeklagten die Schläger gewesen seien Das
Blut floß stromweis Ein Zeuge bekundete der Anblick
wäre ein so grausenerregender gewesen daß er habe fort
gehen müssen

Schmidt zog sich rückwärts nach und nach bis zum
Gasthofe zum Bock zurück er wurde vom Restaurateur
Schöbe dort eingelassen und die Thür sofort hinter ihm
zugeschlossen Während draußen der Auflauf der Berg
leute immer stärker wurde das Geschrei nicht aushötte

Der Hund muß sterbenI Gebt den Stromer heraus
sonst brechen wir die Thore ein wir belagern die Thore
und soll s bis morgen dauern brachte Schöle den Schmidt
durch eine Hinterthür in Sicherheit

Schöbe sagte aus er habe den Schmidt vor Blut gar
nich t wiedererkannt seiner Ansicht nach wäre derselbe sicher
lich todtgeschlagen worden jwenn ihn die Bergleute bekom
men hätten

Ch A Weise verließ auf kurze Zeit allein seine Ge
nossen vor dem Bock und ging vor das HauS des
Schmidt welches etwa 4t t bis 5tU Schrille abgelegen
war Er schrie die vor dem Hause stehence Ehefrau veö
Schmidt an wo ihr Mann der Hund und Stromer sei
er müsse sterben und schlug hierbei mit einem Besenstiele
die Schmidtschen Fenster em

Den Bürgern welche ihn beruhigen wollten fuchtelte
er mit dem Beefenstiele vor dem Gesichte umher und brüllte
dabei Euch Bürger kennen wir schon ihr haltet immer
gegen uns zusammen ob ich heute einen Bürger todtschlage
oder zehn das ist mir gleichgültig/ Er war hierbei ohne
Rock mit aufgekrempten Hemdsärme und mit Blut
Übergossen Von Schmidts Wohlig ging er zurück
zum Bock

Der Tumult wurde vor dem Gasihofe fortgesetzt und
schl ießlich ließ der Restaurateur Schöle dem gedroht wurde
daß sein Haus demolirt werten solle falls er den Schmidt
nicht herausgebe die HauSlhür öffnen Ch A Weise und
Just traten mit dem Gebrüll der Hund muß sterben/
zuerst ein Die Versicherung daß Schmidt nicht im Hause
sei beruhigte die Bergleute nicht sie verlangten Durchsu
chung des Hauses DieS wurde unter der Bedingung zu
gegeben daß Einer die Durchsuchung vornehmen solle
Ch A Weise der AnSerwählte durchsuchte das ganze Haus
Während dessen ging der Tumult vor dem Bock und auf
den Höfen fort Der hinzukommende Pvlizeisergeant Stelle
wurde vor dem Gasthofe drohend umringt Als er das
Gebäude betreten Halle stürzten ihm die Bergleute mit
Knitteln bewaffnet drohend nach

Zuletzt zog Ch A Weise mit seinen Genossen wieder
vor die Schmidtsche Wohnung Sie brüllten hier wieder
sie wollten den Schmidt todtschlagen und Ch A Weise
schickte sich an die vorgestellten Fensterläden einzudrücken
woran er jedoch verhincert wurde

Da Schmidt der sich gar nicht im Hause befand dort
nicht in ihre Hände gelangen konnte verlief sich nach und
nach der Haufen

Der Feldhüter Schmidt hatte 3 große Kopfwunden in
einer Länge von 2 bis 3 Zoll die bis auf den Schädel
drangen schwere Verletzungen des linken Armes und eine
Gehirnerschütterung davon getragen so daß er 3 Wochen
arbeitsunfähig war und noch jetzt an Schwindel leidet

Mit Bestimmtheit wurde festgestellt daß Ch A Weise
Christian Bringezu und Freiberg ihm die Verletzungen bei
gebracht halten und ebenso sicher wurde constatirt daß alle
übrigen Angeklagten sich unter dem Haufen be unden und
an dem Tumultuiren theilgenommen halten Schwerer als
die übrigen wurden belastet Ch A Bringezu Inst und
Friedr Andr Lutzemann

Die Angeklagten behaupteten durchgehend starke Trun
kenheit Ch A Weise wollte sogar besinnungslos die ganze
Zeit gewesen sein diese Anführungen wurden indeß
durch die Zeugen widerlegt

Das Verdict lautete auf Schuldig nach der Anklage
mit einer geringen beantragten Modifikation und wurden
wegen qualificirten Landfriedensbruches Christian Andreas
Weise mit 3 Jahren Zuchthaus und Ehrverlust Christian
Bringezu und Freiberg mit je 1 Jahr und 6 Monalen
Zuchthaus und Ehrverlust die übrigen wegen einfachen
Landfriedensbruches Christian Andreas Bringezu und Just
mit je i Monaten Friedrich Andreas Lutzemann mit 7 Mo
naten Röber mit v Monaten Hennecke mit 5 Monaten
Wahl und Carl Weise mit je 4 Monaten der 17jährige
Brauns u G Lutzemann mit je 3 Mon Gefängniß bestraft



Taubstumme Anstalt
Zu der Dienstag den 18 d Mts von früh 10 bis

12 und Nachmittags 2 bis 6 Uhr im Anstaltslokale Jä
gerplatz stattfindenden öffentlichen Ausstellung der Arbei
ten und Geschenke werden die geehrten Damen des Frauen
meins und alle Gönner der Anstalt hierdurch ganz erge
benst eingeladen Die geehrten Damen wollen gütigst ent
schuldigen wenn wegen nöthiger Erfparniß der immer mehr
zunehmenden Kosten die Einladung in vorstehender Weise
geschieht an Stelle der bisher durch Zusendung von Kar
len geschehenen Einladung Loose 7 sind in der
Anstalt und in der Kitzing schen Tabackshandlung Schmeer
straße 43 vorräthig Die öffentliche vom Königl Ober
Präsidium genehmigte Verloosung wird unter Mitwirkung
der Polizei Verwaltung hoffentlich noch vor Weihnachten
gehalten Halle 13 November 1873 Klotz

Fraueuvereiu zur Arme und Krautenpftege
Wieder nahet das schöne Weihnachtsfest und wie wir

heute vor 24 Jahren mit zagendem Herzen zum ersten Male
für 40 Cholera Waisen die Bitte aussprachen uns zu dem
selben mit Gaben der Lube zu erfreuen damit wir ihnen
eine Weihnachtssreude bereiten könnten so wenden wir uns
heute mit dankbarem Vertrauen an die Freunde des Vereins
und bitten um Beiträge für die nun 200 Kinder unserer
Anstalten Möchten wir nun auch diesmal wie so oft
keine Fehlbitte thun und zu den alten bewährten Freunden
von denen Mancher uns durch den Tod entrissen sich
recht viel neue Wohlthäter gesellen Mit innigem Danke
werden wir auch die kleinste Gabe au Sachen oder Geld
annehmen und gewissenhaft verwenden

Zur Annahme derselben sind gern bereit
Frau Banquier Bethke große Steinstraße 19

Frau G N Eiselen alte Promenade 24
Frau Dr Heller Hospitalplatz l und
Fräulein Weber die Hausmutter unserer Anstalt am

Martinsberge
und bitten wir freundlichst um baldige Zusendung solcher
Gaben die noch verarbeitet werden müssen unter denen
Tuchsachen für die größeren Knaben ganz besonders will

kommen wären Der Vorstand
Wohlthätigkeit

Ein Thaler Billardgeld aus der Deutschen Bierhalle
wurde durch Hrn Strohbach als Geschenk zur Armen
kasse gezahlt Die Armen Direktion

Vvi lin tkii 20 8ei teii t ei 1873

preuMetie euti sl MitiivMlkMl t
Die unterzeichnete Direction bringt zu öffentlicher Kenntniß daß die Agentur der Preußischen Central Bodencredit Aetien

Gesellschaft für die hypothekarische Beleihung vIksststiTnÄZUGr isk MZtSZ K dem Land
chasts Rendanten Herrn in Halle gr Steinstraße Nr 13 übertragen ist Derselbe wird mi
schriftlich jede gewünschte Auskunft geben Die Vii vetion

v It1IlW8vorv lleiiuiaui

mündlich und

Polizei Verordnung
betreffend das Fahren auf öffentlichen Wegen und aus den Straßen

der Städte
Aus Grund des Z 11 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 18öt

verordnen wir für den ganzen Umfang unseres Verwaltungsbezirks Folgendes
Vom 1 Januar 1L74 ab wird das Lenken von Pferden beim Fahren auf Chausseen

Straßen und Vicinalwegen sowie ans den Straßen der Städte mit der einfachen Leine
Äckerleine verboten unv der Gebrauch der Kreuzzügel angeordnet

Uebertretungen dieser Verordnung werden mit einer Geldstrafe bis zu 10 Thlr oder
verMmßmäßiger Hast bestraft

Die Polizeibehörden werden beauftragt dafür zu sorgen daß vorstehende Verordnung
zur Kenntniß der Fuhrwerksbesitzer gelangt

Merseburg den 8 Mai 1873
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

Bekanntmachung
Der von der Cholera Commission des deutschen Reiches ausgearbeitete Untersuchungs

plan zur Erforschung der Ursachen der Cholera und dereu Verhütung ist im Ver
lage der Expedition veS deutschen Reichs und preußischen Staatsanzeigers Berlin 8 V
Mhelmsstraße 32 im Druck erschienen und von derselben gegen 1 A pro Exmiplar zu
beziehen Den Polizei Verwaltungen und Aerzten wird die Anschaffung dieser Denkschrift

empfohlen
Merseburg den 4 November 1873

Königliche Regiermig Abtheilung des Innern
Bekanntmachung

Diejenigen Ortsbehbrden des Kreises welche mit Einreichung der Jmpfliste pro
1873 noch im Rückstände sind werden hierdurch aufgefordert die gedachte Liste unter Bei
fügung der Nachweisung über die Revaccination der zehnjährigen und älteren Schulkinder
sowie der Jmpfäste pro 1872 nunmehr längstens binnen 8 Tagen an mich einzureichen

Halle a/S den 13 November 1873
Der Königliche Landrath des Saalkreises C v Kr osigk

Bekanntmachung
Zur Beseitigung der altm Stadtmauern

im Tract und neben der neuen Verbiudungs
slraße durch den Stadlschießgraben werden
tüchtige Steinbrecher mit Sprengungsar
billen vertraut gesucht Qualisicirlr Perso
nen wollen sich bei dem hiesigen Stadlbau
amie bis
Sonnabend den 22 Novbr früh 10 Uhr
metven

Halle den 13 November 1873
Das Stadlbanamt

Bekanntmachung
Die nachfolgend verzeichneten der Königlichen Universität gehörigen Grundstücke be

züglich Baustellen als
1 die Baustelle auf dem Weidenplan Volumsn 70 Nr 2574 sud L des Hypotheken

buchs welche südlich von der Straßenfront westlich von dem Grundstück des Herrn
Consistonalraths Müller östlich von dem ehemaiigen Diaconissenhause nördlich
von der das Grundstück abschließenden Mauer begrenzt wird und welche einen
Flächeninhalt von 136 IHR hat

2 die Baustelle in der Wilhelmsstraße Volumen 70 Nr 2574 des Hhpothekenbuchs
welche nördlich von der Straßenfront östlich von dem Hausgrundstück Nr 7 westlich
von der neu projektirten Querstraße der Wilhelmsstraße begrenzt wird und südlich au
das oben aä 1 bezeichnete Grundstück anstößt und welche einen Flächeninhält von

122 IHR hat
3 eine Baustelle in der Wilhelmsstraße welche südlich von der letzteren westlich von

dem Restgrundstück des Kunstgärtners Herrn Held nördlich von der das Grund
stück abschließenden Mauer östlich von der neuprojectirten Querstraße begrenzt wird
und eine Größe von 400 R hat möglicher Weise auch

4 die Baustelle in der Wilhelmsstraße Volumen 71 Ztr 2637 des Hhpothekenbuchs
welche südlich von der letzteren östlich von dem Grundstück der Frau Oberamtmann
Ben necke westlich von der sub 3 erwähnten neuprojektirten Querstraße und
nördlich von der das Grundstück abschließenden Mauer begrenzt wird und welche
einen Flächeninhalt von 440 R 18 F hat

sollen mit allen denselben anhaftenden Rechten und Lasten im Ganzen oder in einzelnen Par
cellen anderweit verkauft werden

Situationspläne Hypothekenscheine c können bei dem Kuratorial Secretär Herrn
Hupe im Universitätsgebäude in den Vormittagsstunden von 9 12 und in den Nach
mittagsstunden von 3 5 eingesehen werden

Die etwaigen Kaufofferten sind an das Königliche Unioersitäts Kuratorium zu richten
und bei dem Herrn Hupe oder auch bei dem Portier im Universitätsgebäude abzugeben

Halle a S den 12 November 1873
Königliches Nniversttäts Kuratorium

Menage Lieferung
Das 3 Buraillon Magdeburgiichen Füsi

lier Regiments Nr 3V beabsichtigt die Liefe
rung des Bedarfs zur Menage zu vergeben
und sieht schriftlichen Offerten bis zum 25
V Bits entgegen an welchem Ta, e Vor
mittags 11 Uhr die Eröffnung derselben im
Äataillons Bureau Moritzburg stattfindet

Es ist erforderlich daß in diesen Offerten
die Minimalpreise für

Fleisch und Gemüse p o Kilo
Kartoffeln pro Scheffel
Essigiprit pro Liter

guter Qualität angegeben werden
Halle den 13 November 1873

Muage Cvmmissiou des 6 Bataillons
Mgdeburgischeu Füsilier Regiments

Nr 36
Ein swä wÄtk wünscht Unterricht in der

Mathematik zu ertheilen
Wohnung am Harz 46 Treppe 2 Stube 1

Zu einer französischen Couversations
stuude und zu einer französischen Ausbil
duugsstunde können sich noch zwei gebildete

Damen melden Sprechstunde 1 2 Uhr
Kirchthor 12 2 Tr

Eine Frau sucht Beschäftigung im Ausbes
sern sei es in Wäsche oder in anderen Gegen
ständen oder vielleicht auch Aushülse in Double

arbeiten Martinsgasse 17 2 Tr

Die Vertretung einer leistungsfähigen Zucker
fabrik für Thüringen wird von mir gesucht

Gotha November 1873

Köchinnen Haus und Stubenmädchen er
hallen sofort und Zzu jeder Zeit sehr gute
stelle durch Fr Nötscher Kuttelpforte 5

Holzarbeiter auf Treppen u Thüren und
einen Schneidemüller f Bauholz Kreissäge
sucht H Werther Mötzlicher Weg l

Gesucht wird für sofort od 1 Januar
ein tüchtiges Mädchen für Küche und
Hausarbeit Wilhelmsstr 5 P art

Ein fleißiges Mädchen für Küche und Haus
findet 1 Dec Dienst Niemeherstr 11 p

ZM 1 tüchtige Landwirthschafterin
40 I alt mit langjähr Attesten wünscht
sos selbstständige Stelle durch

Frau Binneweijg
Mehrere Landwirthschafteriuueu

Kochmamsells Köchinnen reinliche
Hans Stuben uud Küchenmädchen
finden sofort Stellen durch
Fr jiilivvvi gr Märkerstr 18

2 juuge Mädchen die in 1 Hotel die
seine Küche erlernen wollen können sich
bei mir melden
Frau Binueweitz gr M ärkers tr 18

ältere und jüngere suchen

sofort Stellen durch
Frau

Ein ordentl Mädchen m g Attesten wel
ches in der Küche etwas Bescheid weiß wird
z 1 Decbr gef Nieme herstr 4 part links

Junge Mädchen geübt auf Knabenarbeit
erhalten dauernde Beschäftigung

Schmeerstraße 12

Eine Frau sucht Beschäft im Waschen u

Scheuern Gommergasse 4

Ein ordentliches Mädchen zur Wartung
eines Kindes für den Nachmittag gesucht
Zu erfragen in der Expedition d Bl

Ein gewandtes nicht zu junges Hausmädchen
welche Lust hat zum 1 Januar nach Berlin
zu ziehen kann sich melden

gr Ulrichsstraße 85 1 Tr
Nähmävchen auf Herrenarbeit bei hohem

Lohn sucht ischmeerstr 9 3 Tr
Ein Mädchen von außerhalb sucht sofort

eine Stelle Zu erfahren 3 Vereinstr 6

Eine älteres Mädchen zur Führung einer
selbstständigen kleinen Wirthschaft sucht eine
Stelle Zu erfragen Zapfenstraße 6

2 Wohnungen hohes Part u Bel Et
jede 6 St u Zub auf Verl Stall u Remise
sind z 1 Jan u 1 April zu beziehen Nie
meherstraße 15 Ecke der Landwehr u Nie
meherstraße Das Nähere 1 Tr links

Zum 1 April k I ist die neu eingerichtete
1 Etage best aus 3 St 3 K u allem Zub
z Preise v 180 zu verm gr Ulrichsstr 7

Eine Wohnung im Preise von 55 H ver

miethet Spitze 202 möbl Stuben nebst Schlaskab sind zum
1 Decbr an einzelne Herren zu vermiethen

gr Sandberg 5
Eine kleine Stube sür eine einzelne Person

ist zu verm Zu ersr Zapf enstraße 6
Eine große möbl Stube mit Kammer vorn

heraus feperatem Eingang sofort od 1 Dec
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen

Lindenstraße 2 1 Tr

1 freundl möbl Zimmer zum 1 Dec zu
vermiethen Niemeherstr 15 part links

Zwei Mitbewohner einer möblirten
Stube und Kammer werden gesucht

Köuigsplatz V im Cigarrengeschäft
Stube und Kabinet möblirt zu Neujahr

zu vermiethen Brüderstr 13 2 Etage
Ein junger Mann wird als Stubengenosse

sofort oder zum 1 December gesucht Zu
erfragen Rathhausgasse 3/4 2 Tr

Eine alleinstehende Dame wünscht eine
anständige Frau oder Mädchen zu sich in
Logis zu nehmen Zn ersr Leipzigers 30

Volkslüche ll Klansstr 5
Sonnabend Graupen mit Rindfleisch

Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 13
Anst Schläfst of fen Leipzigerstr 2V

Anst Schläfst m K gr Ulrich sstr III
Schläfst gr Ulrichs,lr 52 Hos links 2 TrI

Anst S chläfst m K gr Schlamm 8 H l
Anst Schläfst m K kl Ritterg 2,1Tr

Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 1d II l
Ein trockener sehr geräumiger Keller

bisher zur Bier Niederlage benutzt ist zu
Neujahr anderweitig zu vermiethen Nähe
res in der

Buchhandlung des Waisenhauses

Eine Familie von 3 Personen suchen zum
April 74 eine Wohnung zum Preise bis

80 Adressen mit Preis in der Papier
handlung des Hr Pflug Kleinschm 10 abzg

Nahe der Post wird von ruhige Leuten
eine Wohnung gesucht im Preise von circa
60 Adressen erbeten posts röstants
C H

Von zwei Damen wird eine freundlich ge
legene Wohnung von 2 3 Stuben einigen
Kammern Küche c mit Gartenpromenade
womöglich außerhalb der Stadt zum 1 April
1874 zu miethen gesucht Offerten unter
F B in d Exped v Bl niederzulegen

Todes Auzeige
Gestern Morgen 7 Uhr entschlief nach

langen Leiden unser unvergeßlicher Vater
Gatte und Schwiegervater Gottfried Bauisch
in seinem 75 Lebensjahre Dies seinen
Freunden und Bekannten zur Nachricht

Halle den 14 November 1873
Die trauernden Hinterbliebenen

Berichtigung
In der Anzeige von Pauliue verw Butz

mauu in Nr 267 d Bl muß es heißen
bei prompter Bedienung und solide

Preisen

Wasserstaud der Saale bei Trotha
am 13 Novb Abds am Unterp 0 M 92 C

j am 14 Novb Mrgs am Untrp 0 M 32 E
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Große Kieler Fettbücklinge ächte Kieler Sprotten Holt Flußkarpfeu u Schleien sowie frischen Seedorsch empfing u empfiehlt i l im Markt Bärgasse 10

mit piaoNtvvUein I ustre einjisiehN
WilZR HVstlS i Leipzigerstr 92

UI V urZ i r LIin wirklich prachtvoller und großartiger Auswahl empfiehlt

HViIS M Leipzigerstraße NS
k I HVt Iaus der Lage von Bingen

a Flasche Sgr
iil kier Melilha kis i i on

Z k Ms ivS
Bücklinge Bücklinge

in delikater Waare empfing soeb n u empfiehlt I I Leipzigerstr 21
Sehr fette Kieler Sprotten täglick frisch bei iini Leipzigerstr 21
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Aeschäsislnknt N SI T K Leipzigerstra e 7
Das Leihinstitut für Musik von o I Hvrriu Barfüjzerstr 6

halt ihr reichhaltig s Lager unter d hier billigsten Abonnements Bedingungen em pfohlen

In mnnem Detailgeschäft gr Schlamm 10 verkaufe
Kornbranntwein rcin Liter 5 A 4
Kornbranntwein II Qual Liier 4 A 8
Cssigsprit sehr stark ü Liter 1 3
Aquavite Liqueure Glühweiu Grog n Pnnsch Essenz

zum billigsten P eise
Bei Entnahme von halben und ganzen Ankern gebe zum Engrospreise ab

Die Kornbranntweinbrennerei Essigfabrik und Destillation
von

Verkaufslokal gr Schlamm 10
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Hochfeine Schnallen
zum Garuireu von Klei er u d
Hüten in Perlmutter Elfenbein Siahl
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Leipzigerstrasze 103

Weiße Röcke
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in vorzüglicher Qualität

für Wiederverkäufer und einzeln
42 große Ulrichsstraße

Verloren
Ein Trauring F Z 1862 ist im oder

in der Nähe des allen Theaters verloren
Der ehrliche minder wird gebeten denselben
geg n gute Belohnung beim Juwelier Bau
mann Lnpziger raße hier abzugeben

1 Lorgnette mit goldener Kette ver
loren vom 5ircus ach der alten Pro
menade Gegen Belohnung abzugeben
beim Pförtner der Strafanstalt
TZx Schw Hund m weiß r Brust abh
gek Ge g Belohn abzuge ben Br eitestr 32

Epidemisch schon zum letzten Male
gegeben Man bittet um Wiederholungen

Hallcschcr Sängerbund
Bersammluug Sonntag d 16 Novbr c

Abds 7 V Uhr i Freybergs Garten

liebr
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Magdeburger Sauerkohl Seufgnrken
Pfeffer und saure Gurken PrechelSbee
ren rothe Rüben empfiehlt wieder

G Brieger am Untezberge

Havanna Honig
weif und sehr schön schmcckeud I
s k empfi hlt
Ott

Miss Bei Entnahme größerer
Quantitäten billiger

S chuhmacher Vernn
Montag d 17 d M Abrs 8 Uhr Ver

sammlung im Hotel z d drei Schwäne
t

üezlsiii slloii
gr Klausstrasze 18

Sonuabeud Abend Enten Anskegela

ii sliiiilsiili z liezlsiii slioii
1 Garteugasse W

8vn I en Schla chtefest
itckermsiiiiz liKtsiii stioii

SS Sonnabind früh Pökelknocheu

berliner U 5/sMer 8nlon
Heute Sonnabeut Abend

V i

Vom 13 November er ab sind die Verkaufspreise aus der
Grube v ss tl bei Ammendorf pro Hectoliter folgende

Fördelkohlen 2 Sgr 3 Pf
Knorpelkohlen l 3 Sgr v Pf
Knorpelkohlen jl 3 Sgr

1 i6 Direetioii
äßi üoliÄseli IliüriiiKiselieii etien esellsoliakt

kür LraunkMkiiver erttiuiiK

Keilin 8 Ilestnui Moii um OartSonnabend Abend Zloetiirtle Suxiiv ff Bairisch Bier aus der Freiherrl
v uoltvr selivii Uiiluvrvi in Riirnderx

Soiintag früh Speckkuchen K NeilinZ

Krieger Begräbnis Berein
Unser sinvel Dienstag den 18 d M Abends Vj 8 Uhr in

statt Das Comite
MSonntag Mou

Ä t ag Dienstag AZWL
stehen feine fette n magere Laudschweine
zum Verkauf im gold Pflug in Halle

Buch und Rolle

Sehr süßes reines Pflaumenmus zu ha
ben bei Blnmtritt Schulberg 20

Töllnilzer Gose pikfein
Zu verkaufen 1 Sopha l oouler Tisch

1 Spiegel neu alter Markt 8
Speisekartoffeln verkauft Geiststraße 24

Eine Parthie alte aber noch gute Fenster
verkaust LeWgerstraize 3

Ein WohnhauS mit Hintergebäude und
zwei Laden in einer der Hauptstraßen v n
Halle Gebäude elegant soll wegen Familien
Veränderung verkauft werden PruS lk, M H
Anzahlung 3Wl H kann jedoch erst zum
1 April bezogen werden durch

F Fromme Bechershof 7
Ein gewandter Kutscher sucht Stellung

durch F Fromme Bechershof 7
Zwei Mädchen in Küche und Hausarbeit

erfahren finden Dienst zum l December
durch F Fromme Bechershof 7

Ein elternloses Mädchen wird gesucht die
als Slütze der Frau sehr guten Dienst sin
det durch F Fromme Becheröhof 7

Anst Schlafstelle mit Äcst Bechershof 7
Wegen Veränderung 8 junge Tfcherkefl

seuhühuer zu verkaufen auch zwei Regaie
Mitielflraße 18

ff Häcksel verkauft Zenkergcfse 5
Einen geschn Ziegenbvck verk Jägeipl 13

Eine Pauie grotze Kisten zu verkaufen

bei E LnckowEme Waage 5 Elr ragkrafl lauft
Bocks hörner 3

Zur sorgfältigen schnellen
und billige Ausführung
Uhr Reparaturen jederj
Art empfiehlt sich

Hermann Köppe Uhrmacher
gr Steinftraße 46

Eine Rundfeile gef Abzh gr Steinstr 27/Z8

Sounabend Abeud i t
mit Meerrettig und Klösen in
Li8eu8e1inMl 8 Restaurat

Nathhausga sse 1

Sonnabend
M k Ml

diversefrüh Uhr
Wurst und Snppe

zx Neue Senduua G Hliser Aetien
vier Größte Auswahl kalter ud
warmer Speiseu

Stadt Theater
Sonntag den l6 November 1873

Mit aufgehobenem Abonnement

Der Aetienlmdiker
oder wie gewonnen so zevronnen

Große Posse mit Gesang und Tanz in drei
Abtheilungen v v Kalisch Musik v Conradi

Regie H rr Behrens
Montag den 17 November

7 Vorstellung im 2 Abonnement
Aus der Gesellschaft

Schauspiel in 4 Seien von Bauernseld
Regie Herr Schaumburg

S Das Theater ist gnt geheizt

aus dem I inKömgSplatzj C ir r 8 Halle a S s

IS es K
MG 1 8 liixlen nur noeli vlnlxv

Vvr tvIliinKvn statt WU
Sonnabend d IS Nov Ab 7 Uhr
Große Gala u 6eiitfi VorsteUu g

für Ri IZen
Neues brillantes Programm

Konnt 2 xro8 v VorstvIIimxoi
um 4 u 7 Ukr

Montag 17 Novbr7 bends 7 Uhr
Große Vorstellung

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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